
Umfrage zur finanziellen 

Beteiligung am Windpark 

Boltersen-Ost

Umfrage durchgeführt vom 6. bis 13. August 2025

im Rahmen einer Infomesse vor Ort sowie digital



Gesamt: 37

Boltersen: 35

Wendhausen: 1

Keine Ortsangabe: 1

Teilnehmer



Welche Beteiligungsoption wünschen Sie sich?

Eingabefeld Andere Anzahl

10% Schadensausgleich bei Wertverlust von benachbarten Immobilien. 1
Teilnehmer: 37
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Welchen Betrag würden Sie in ein 

Bürgerwindrad investieren?

Teilnehmer: 31
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Wofür sollte die Gemeinde die Mittel aus der 

Akzeptanzabgabe (0,2 Cent je kWh) verwenden?
Eingabefeld Anzahl

Ausbau ÖPNV 2

Wege, Parks, Spielplätze, neue WKA 1

soziale Einrichtungen (Kindergarten, Senioren, Sportplatz) 1

Für Projekte, die allen Bürgern gleichermaßen zugute kommen, z.B. Ausbau Radwege u.ä. 1

Pflege der Grün- und Wegeanlagen 1

Instandhaltung von Wirtschaftswegen 1

Für ein Ausgleichsprogramm der Bürger zur Entschädigung der neuen Belastungen durch die Windräder für Mensch & Natur 1

Förderung von bürgerfreundlicher Struktur im Dorf. Straßen beruhigen, Fahrräder und Fußgänger strukturell bevorzugen. Treffpunkte (draußen, drinnen) in 
Boltersen schaffen. Bürgerfotovoltaik auf Flächen unterstützen. 1

z.B. Car-Sharing, Bürgerbus 1

Umweltschutzprojekte, Schulen und direkte Bürgerinteressen 1

Verbesserung des Nahverkehrs (Bürgerbus, Car-/Bike-Sharing) E-Ladestationen, soziale Angebote (Kinder, Senioren) 1

Haushalt 1

Infrastruktur 1

Erhaltung/Sanierung der Infrastruktur Investition in Zukunftsfähigkeit durch Steigerung der Dorfattraktivität für Bürger & Tourismus 1

Steigerung der Lebensqualität im direkten Umfeld des Windparks. Z.B Bezuschussung schallgedämmter Fenster o.ä. 1

Dorfgemeinschaftshaus Boltersen 1

Umbau und Unterhaltung des alten Feuerwehrhauses zur Begegnungsstätte Boltersen, Investition in E-Mobilität z.B. durch eine Ladestation und gemeinsames E-
Auto, gemeinsame Solidarische Landwirtschaft, Förderung von Gemeinschaftsprojekten, Umnutzung des Hastra-Turms in einen Backturm und so weiter 1 Te
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Eingabefeld Anzahl

Bürgertreff in Boltersen und/oder finanzielle Unterstützung eines Kioskbetriebes in Boltersen 2

Bürgerbonus 1

Natur- und Umweltschutz 1

Für Investitionen im Ort 1

Dorferneuerung 1

Allgemeinheit 1

Klimaschutz, Artenschutz, E-Auto Carsharing, Bäume pflanzen, Wärme zum Heizen, Fahrrad Infrastruktur, Mitfahrbank.... 1

Boulebahn und Unterstützung der Böltser Kniep 1
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Wollen Sie uns noch etwas zum 

Windpark- und Teilhabekonzept mitteilen?

Teilnehmer: 10

Eingabefeld Anzahl

Schon jetzt stehen die Windräder in Sülbeck häufig still. Ein weiterer Ausbau scheint wenig sinnvoll, solange das Netz nicht mehr erzeugten Strom 
aufnehmen kann. Ich bin generell gegen einen Windpark. Eine sinnvolle Solarfläche scheint mir sinnvoller, aber auch hier erst nachdem ein weiterer 
Netzausbau erfolgt ist. 1

Nein 1

Ich lehne weitere WKA im Südosten von Boltersen ab. Die Lärmbelästigung durch die bestehenden WKA ist seit Jahren auch im Dahlwegsfeld oft 
immens. Ost- und Südostwind ist häufig. Schlafen bei offenem Fenster nicht möglich, weil das Geräusch an- und anschwillt.
Warum baut Naturwind keine lautlosen Photovoltaikanlagen auf der Fläche? Sie sind heutzutage vielfältiger zu nutzen. Es geht nur um 
Gewinnmaximierung für den Betreiber und um Einkünfte für die Gemeinde und den Grundbesitzer. Der lärmbelastete Bürger in einigen Straßen 
muss es aushalten, der nicht betroffene Bürger im Dorf ist glücklich und findet WKA prima. Ich favorisiere erneuerbare Energien, solange alle davon 
weitestgehend unbelastet in ihrer Gesundheit und Dasein sind. Photovoltaikanlagen gewährleisten das. 1

Business-Modell 1

Ich finde es sehr unverständlich, dass der Landbesitzer, oft Landwirte, unverschämt hohe Ausgleichszahlungen erhält. Hier sollte es angemessene 
Grenzwerte geben. 1

Es wäre wichtig zu kommunizieren, wie und wo der Strom eingespeist wird. 1

Noch Transparenz 1

Gibt es die Planungen zur Erzeugung von Wasserstoff am Windpark? Welche Möglichkeiten gibt es, dass Wasserstoff am Windpark erzeugt werden 
kann? 1
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